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geigt wirb, fo ba§ fietä bie gleidjen wenigen an atlem
arbeiten mäffen, wäprenböem biete ber fDteifter fid) gu
allem paffiti tierpaltm, ja fogar öeä öftern buret) popleg
©eptmpfen biefen Seftrebungen fdjaben. @r weift auf
aubere Sntereffengruppen pin, bie burcp fefteS gujammen*
fatten mebr erreicht pabett. ®ie Çanbwerïec formten
in biefem fßunfte bietet bei ben Sauern lernen, bie im
parten (StwerbSfampfe burd) ipre ©otibariteit fepon
manepeg erreid)t paben. Unb bie Arbeiter ®iefe geben
baê befte SBeifpiel.

.^aubwerfer- itnb ©eiuerbeucreiu 5îapperêwt(. ®er
§anbwerfer= unb ©ewerbebereirt pat befeptoffen, im

„ ©dpwarten" eine @5ewerbet)alte gu eröffnen.

Jlvtetia- Ii*f#îmg0iî»iwivrtgîitt0jeiï*
(SïmtlWje OrigmaQSKitktfungen.) .jiachbtu« uerfioteti.

$ie Bimmerarlietteit fiir bad ûcreitfdjaflëlolal im .permet 3iiricfj
an Bimmermeifter @. ©art in Qürtcp III.

Sie fWaumatbeifeit fiir eine neue ©tiibmiutet beim Diedjberß*
gute längs ber ©djintbergftraife in BiMd) an §. gfrlfcplntdjt, S3ain

meifter in Bürid) V.
Sie ffirftellunn einer neuen Sarmurnffemeforgungdanlaße in ber

ülußentlinil 3iirid) an (Sebritber ©ttljet in SBinterttjnr.
Sie ©rftetlunß ber tanalifation in ber SSaffenlpIabftrafje Büt'idj

an ißeter ©aöabini in Büncf) V.
Sie (Srftellunfl ber ftanaüfatiou in ber SIMfdjeHenftcafje Biü'dj

an ©djenfet it. guen in gitrief) III.
©rftettunß eines söubenbelaßed in iUtetttadjer=tptatten im frimar=

fdjultjauë SOtftabt Sffiintertfiur an got). £erdj=trtn), SSanmeifier in
2BintertI)ur.

tanatifation Sßafel. Stanal ©tra&burgerallee an fÇrep u. ®berle,
üöafel; Sandle ©patenrtug, gvtebricfjftrafje unb SJadjletteuftrajje an
©an8 ©betfjatb, Söafel ; Sandte ©palenring unb ©dflettftabterftrafje
an Iß. u. @. garbini, iöafet.

Ärmaturenfabrik Zürich
Filiale der Armaturen- und Maschinenfabrik, Akt.-Ges.

vormals J. A. Hilpert, Nürnberg.
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zeigt wird, so daß stets die gleichen wenigen an allem
arbeiten müssen, währenddem viele der Meister sich zu
allem passiv verhalten, ja sogar des östern durch hohles
Schimpfen diesen Bestrebungen schaden. Er weist auf
audere Interessengruppen hin, die durch festes Zusammen-
halten mehr erreicht haben. Die Handwerker könnten
in diesem Punkte vieles bei den Bauern lernen, die im
harten Erwerbskampfe durch ihre Solidarität schon

manches erreicht haben. Und die Arbeiter? Diese geben
das beste Beispiel.

Handwerker- und Gewerbeverein Rapperswil. Der
Handwerker- und Gewerbeverein hat beschlossen, im
„Schwanen" eine Gewerbehalle zu eröffnen.

Aàits- NRd KeferzmgsKbeâagîmge«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Die Zimmerarbeiten filr das Bereitschaftslokal im Heuriet Ziirich
an Zimmermeister E. Carl in Zürich III.

Die Maurerarbeiten für eine neue Stützmauer beim Rechberg-
gute längs der Schönbergstraße in Zürich an H. Frischknecht, Bau-
metster in Zürich V.

Die Erstellung einer neuen Warmwasserversorgmigsanlage in der

Augenklinik Zürich an Gebrüder Snlzer in Winterthur.
Die Erstellung der Kanalisation in der Wafsensilatzstraße Zürich

an Peter Cavadini in Zürich V.
Die Erstellung der Kanalisation in der Mutschellenstraße Zürich

an Schenkel u. Juen in Zürich III.
Erstellung eines Bodenbelages in Mettlacher-Platten im Primär-

schulhaus Altstadt Winterthur an Joh. Lerch-Kunz, Baumeister in
Winterthür.

Kanalisation Basel. Kanal Straßburgerallee an Frey u. Eberle,
Basel; Kanäle Spalenring, Frtedrichstraße und Bachlettenstraße an
Hans Eberhard, Basel; Kanäle Spalenring und Schlettstadterstraße
an P. u. S. Jardini, Basel.
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9fr. 7 3Mwfttterte fdnoeigci'tfdie ^anömcrler=3citnnfl (Organ ffl

©rtbcilerititg ber ©djladüljaitdatilage Siel. S3fa()l=, Maurer* unb
Sîunftfteinarbciten an Sorti frères, Siel; ©ifeiilieferitng an ©epler
it. Softnenblueft, Siel.

îlrfieiten 31t ben tpiffoirë fiir bie Slbtrillßefiäiibe ber Stationen
bee SRbät. Sal)it SJieidjennu^lanj. Siefernng ber ©djieferplatten an
®. ©djinblcr, 9tagaü ; gflafénerarbeitcn an <3. ®ornbirer, ©bur.

Siefetimg bei: tocbberbe unb Oefen fiir bie Stationbgefirtiibe ber
SHIlöt. Saljn 9}ei(benau=3lanj an SlnbreaS .tiltias, ©bur.

Silbbau ber Sßafferberfovguitg SBiiti (3ûrié). Steferbotrbaute
an ©S. ©onegger, Saumeifter, Siiiti ; DtobrleitungSneb an lt. Sofebarb,
Sngenieitt, ifürtdj.

©rtoeiferintg ber Sejitlbfdjntc SßalfietiDiirg. ©ämttidje Arbeiten
an ©efdjio. ©aas, Sangefdbäft, Malbenbitrg.

Sdjulbaubban Senjbiirg. Sauleitung : 5Cb. Sertfcfiinger, Sau*
mcifter, Seitgburg, toetdier bie SaufJläne matbte; Maurerarbeiten an
Saugefcbäft ©rbfdjaft gifdjer, Senjbitrg ; ©ifenbalfeit an ©emtuann
u. ©étoarj, Bedburg ; ©ranttlieferung an ©affella u. ©ie., 3iirté ;
Muféclfatibflein an 3alob SBibmer, Otbntarfingen ; barter ©anbftein
ait ®eb. gifdjer Bon ®ottilon.

Ser fonfitniuerein Bübingen bat bie @rb=, Maurer*, ©rantt*
unb Sîunftfteinarbciten beut Saugefcbäft 3- ©olontbo in SMftal, bie
3itttttterarbeiten ben 3itttntermciftern M. ?Çtgi in Sucbfingen unb
®. ©eftt in ©cbioanben bevgeben.

SJleulmu beb ißförtiierbaiibdienb fiir bie Inntonale .frantenmiftalt
itt Sarau, ©ämtlirfie Srbeiten an 3. ©cfjnrajigcr in Sarau.

Sie lomfjlette ©riMititg bcr Söafferberforgung ©öri ift an bie
Sfirnta ©arl gret in Sltorf<ba<b übertragen loorben.

Sie (îritcttiing eitteb eifernen 3«uneb um bab Sreal beb neuen
Selunbarfdjitlbaitfeb Salb (3ürtdb) an ©e&*3tctmann, ©ctjtofferei,
Salb.

Sie ©rftellung ber ©ranittrebbe bor beut Sdjulljaiife Hornburg
(Sburgau) an 3. Sab&art, ©teinmefemeifter in ©tccEborn.

Sie ©ranitarbeiten sunt Sdjiilbaiibueitbait ©teinegg (SbbcnjcII)
an 3ob8. btube, Marmor* unb ©ranitinbuftrte, @t. ©allen unb Siabca.

Sie ©ranitarbeiten 511111 ©dmlbaubbaii Marbad) (©t. ©allen) an
3obë. iliitije, Marmor* unb ©ranttinbuftrie, ©t. ©allen unb Siabca.

©leltriüitiitbioerl im Uvfercntbal an Srcbiteft ©itrlimaitn in
Srunnen,

©leltrifdje 2id)tinftallatiouen in ben ©otelb beb Urferentljalcb
an bie fjirtna ©toeri u. So, in ©olbau.

Safferberforgmig Sgen*$äggeitfd)ioil. »ergrofjerung berSpumpett*
antage burcl) SufiteHung einer 3'iocitcn Mafdjtnencinljeit : fßumpe bon
350 Mimttentiter Saffertiefentng an ©ebriiber ©uljer in Sinterttjur
unb Senjinmotor bon ô'/a »ferben an SftiengefeUfcbaft bormal»
3. Martini u. ©0., ^rauenfelb, A.

©rftelluitg bon febmiebeifernen Sporen unb ©elanber fiir bte

®irdjeiifjlaüeinfaffitng in ©rabb an Sintpert ©aft, ©djloffcrmeifter,
©rabs.

©rftellung beb ©ifengelättberb fiir beit griebljof ber ©emeinbe

3en| bei Mutten an grtp ©errat, ©c&mieb in 3eu&.

Sait ber iomtmtnalftrafe bei g-urnatfd) btb sur Shrdfe ber @e*

meinbe ©ur, Sänge 711 m, an bie Sfforbanten ©bibtnt u. Manera.

3innettaiibait fiir 3. SBirj, Sudtbrutferei, ©riiningen. Samt*
lid&e Srbeiten an ©. Sengltnger, Saumeifter, Sitrnten.

©rftelliing boit' 30 Meter eifernent ©arteitgelänber fiir ©. ©ofev,

Sitrgbof, Station MüM)eim*28tgolHngen, an Siebing u. ©ie„ Mär*
ftetten.

gtevjilftefrette*«
Siumiefcn itt pricl). $ eft büt ten bau. ®ag Dr*

ganifationsfomitee für bag eibgen. ®urnfeft ïjat bag

lejjtere auf ben 18. big 21, Sunt 1903 angebt. 21lg

2Irbeitgpla& mürbe ber Äafernenplab uüb'alg geftplab
bag Sreal ber alten Xottfjafle gemä|lt.

Sauiuefeit itt Sent. ®ie Äirhenbermaltunggfom*
miffion ber (iJefamtfircligemeinbe ber ©labt Sern beab*

fiä)tigt an ber ®äe greienftrabe*g.edeitbergfita&e eine

neue $ird)e 311 erfteden unb l)at unterm 5. 9Jtai 1902
bem ©emeinberat bon Sern ein Saubemitligungggefud)
mit ^ßlanbeilagen eingereiht. ®er projeïtierte Sau ift
profiliert.

— 2öo fteÄt ber Suubeglöme? fragt ber „Sunb"
unb antmortet baranf: @in ©tein^auermeifter mad)t
ung barauf aufmerffam, bafe in bem neu aufgeftedten
Sinblinggblocl bor bem alten Sunbegratljaufe ein Sedier*
bilb berborgen liege, nämlid) ein giemlih 9"t augge*
prägteg Sömen^aupt. SBir Ijaben biefe Sittgabe beftätigt
gefunben. ©tetjt man närnlih auf bem Sürgerfteig an
ber Sunbeggaffe bei ber Äantonalban!, etma gtbifd^en
ben ipaugnummern 6 unb 8, fo erbliät man nah

bie offiäiellcn SßuBUfattonen be8 ©^toetg. ©ettierbeberein«). 129

einigem §infe^en ganj beutlih bie Umriffe beg Sömen*
baupteg. Sefottberg fhön treten — an bem mefttihen
®eil beg ©teineg — bie fßactie an ben Stüftern, ber
Sîafenbogen, ber Slugenbogen unb bie ©tirne bmmr.
©in äl)iilihs8 Sömenbaupt fei bon ber Söallalp (@tod=
born) aug au ber ©träuffliftul) gu bemerlen.

Sitnutcfett in Sitfel. ®er probiforifhe Sa|nl|of ber
©entralbal)ii mirb am 2. 3uui bem Setrieb übergeben
merben. ®amit mirb fih für ben ftäbtifhen Serleljr
eine gro^e Ummanblung oolïjieîjen. ®er probiforifhe
Sal)itl)of liegt auf ber ©eite beg tüunbolbingerguartierg,
er ift Überaug geräumig unb man mürbe mattherortg
gerne bie befinitiben ©inrihtungen baran eintaufhen.
®ag Sbbbiforium biirfte etliche Satire anbauern, meg^alb
am Sluggang beg probifortfhen Sabttbofeg bereits ein
tteueg tpotel erftanben ift. ®en bon augmärtg !om=
menben Seifenben merben bie neuen Serbältniffe eine

Ueberrafhfitg fein.

Satttoefett itt ©t. ©itHeit. (Sorr.) Stit bem Sau bon
SBobn» unb @efhäftgbäufern in ber ehemalig ©hlatter*
greig'fhen Siegenfhaft att ber ®abib= unb Unterftrafje
ift begonnen morben. SJtebrere Käufer finb in bollern
Sau begriffen, auh bie Serbinbunggftrabe bon ber

ttuterftrafge gur ïeufenerftrafje ift nabegu erftellt.
Sin ©telle beg alten Sabeg an ber Sinfenbüblftraffe

bor bem ©peifertbor erftellt bie ff-ima 3- 3t. öfter*
roalber'g ©obn einen gemattigen Neubau, ber Saben*
räume, bermutlih aud) ein Seftaurant itnb 2Bol)nungen
enthalten foil. ®ag éebaube, beffen gertigftellung in
ben nähften Sßonaten gu ertoarten fein mirb, mahl
einen redjt imponierenben ©inbrud. Sor allem faden
bie großen ©haufertfter in bie Slugen, beren Umrahmung
in moberner Idiüuhner Stanier gehalten ift. A.

Äircljcttbntt ©olbitu. 3n ©olbau fod menn möglih
auf bett hnnbertjähtigen ©ebenttag jeneg großen Serg*
fturgeg bom Sobberg am 2. September 1806, bem 500
SWenfhen unb ein prädjtigeg SBiefengelänbe gum Dpfer
fielen, eine neue §erg=3efu=ßirhe erftedt merben.

©hitlbitttgbatt .^iilftciit (Safellaitb). ®ie ©emeinbe*
berfammlung bot legten ©onntag ben Sau eineg neuen
©hulbaufeg im Sîoftenboranfhlag bon runb 35,000 gr.
befhloffen.

Äivcbcitrcnobatiott Dberägcri. SCßie bereitg gemelbet,
befhlob bie $irhgemeinbe Sergröberung unb gängtihe
Senobation ber fßfarrtirhe. Subgetierte Soften 71,000
iranien. Sorbanbene bigponible SJtittel ca. 22,000 gt.
®ie gange Saugefhihte mirb aber auf runb 100,000 gr.
gu fteben ïomrnen.

Duranit Roststäbs
bestes, härtestes, fast unverbrennliches Material,

garantierter Schmelzpunkt über 1500

Germania-Hütte Duisburg.
General-Repräsentant J. Kolbe, Ingr., Küssnacht-Zürich.

ÜT Vertreter gesucht, ""ffi® 836

NB. ««b ^rl)cli«(jej'ntiie merben
unter biete lllnbril ttiilii «ufsjenomme«.

127, aßel^eS ift baä befte fäurefrele Söttoaffer, mclcfjeS fié
borteilljaft Betonprt 511111 »ertöten bon Sitpfer auf Tupfer unb auf
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Erweiterung der Schlachthausanlage Biet. Pfahl-, Maurer- und
Kunststeinarbciten an Corti frères, Biet; Eisenlieferung an Seßler
n. Bohnenbluest, Viel.

Arbeiten zu den Pissoirs fiir die Abtrittgebäude der Stationen
der Rhät. Bahn Rcichenau-Jlanz. Lieferung der Schieferplatten an
C. Schindler, Ragaz; Flaschnerarbciten an G. Dornbirer, Chnr.

Lieferung der Kochherde und Oefen fiir die Stationsgebäude der
Rhät. Bahn Reichenau-Jlanz an Andreas Killias, Chnr.

Ausbau der Wasserversorgung Riiti (Zürich). Neservotrbaute
an G. Honegger, Baumeister, Riiti; Rohrleitungsnetz an U. Boßhard,
Ingenieur, Zürich.

Erweiterung der Bezirksschulc Waldenburg. Sämtliche Arbeiten
an Geschw. Haas, Baugeschäft, Waldenburg.

Schulhausbau Lenzburg. Banleitung: Th. Bertschinger, Bau-
Meister, Lenzburg, welcher die Baupläne machte; Maurerarbeiten an
Baugeschäft Erbschaft Fischer, Lenzburg; Eisenbalken an Hemmann
u. Schwarz, Lenzburg; Granitlieferung an Sassella u. Cie., Zürich;
Mnschelsandstein an Jakob Widmer, Othmarsingen; harter Sandstein
an Geb. Fischer von Dottikon.

Der Konsumverein Hätzingen hat die Erd-, Maurer-, Granit-
und Kunststeinarbciten dem Baugeschäft I. Colombo in Netstal, die
Zimmerarbeiten den Zimmermeistern M. Figi in Luchsingen und
D. Hefti in Schwanden vergeben.

Neubau des Pförtncrhäuschens fiir die kantonale Krankenanstalt
in Aarau. Sämtliche Arbeiten an I. Schmuziger in Aarau.

Die komplette Erstellung der Wasserversorgung Höri ist an die

Firma Carl Frei in Norschach übertragen worden.
Die Erstellung eines eisernen Zaunes um das Areal des neuen

Sekundarschttlhauscs Wald (Zürich) an Heß-Rcimann, Schlosserei,
Wald.

Die Erstellung der Granittreppe vor dem Schulhause Homburg
(Thurgau) an I. Labhart, Steinmetzmcister in Steckborn.

Die Granitarbeiten zum Schulhansnenban Stcinegg (Appenzell)
an Johs. Rühe, Marmor- und Granitindustrie, St. Gallen und Biasca.

Die Granitarbeiten zum Schulhausbau Marbach (St. Gallen) an
Johs. Rühe, Marmor- und Granitindustrie, St. Gallen und Biasca.

Elektrizitätswerk im Urscrcnthal an Architekt Hürlimann in
Brunnen.

Elektrische Lichtinstallationcn in den Hotels des Urserenthales
an die Firma Stoeri u. Co. in Goldau.

Wasserversorgung Agen-Häggcnschwil. Vergrößerung der Pumpen-
anlage durch Aufstellung einer zweiten Maschineneinheit: Pumpe von
3S0 Minutenliter Wasserlieferung an Gebrüder Sulzer in Winterthur
und Benzinmotor von 6'/- Pferden an Aktiengesellschaft vormals
F. Martini u. Co., Frauenseld. ^

-^>

Erstellung von schmiedeisernen Thoren und Geländer fiir die

Kirchenplatzeinfassung in Grabs an Simpert Gast, Schlosscrmeister,
Grabs.

Erstellung des Eisengeländers für den Friedhos der Gemeinde

Jenß bei Murten an Fritz Herren, Schmied in Jeuß.
Bau der Kommunalstraße bei Furnatsch bis zur Kirche der Ge-

meinde Sur, Länge 711 in, an die Akkordanten Ghidini u. Manera.

Zinnenanbau fiir I. Wirz, Buchdruckerei, Griiningen. Samt-
liche Arbeiten an H. Lenzlinger, Baumeister, Dürnten.

Erstellung von 30 Meter eisernem Gartenacländer für H. Hofer,
Burghof, Station Müllheim-Wigoltingen, an Nieding u. Cie., Mär-
stetten.

Uerjchîànes.
Bauwesen in Zürich. Festhüt ten bau. Das Or-

ganisationskomitee für das eidgen. Turnfest hat das

letztere auf den 18. bis 21. Juni 1908 angesetzt. Als
Arbeitsplatz wurde der Kasernenplatz und als Festplatz
das Areal der alten Tonhalle gewählt.

Bauwesen in Bern. Die Kirchenverwaltungskom-
mission der Gesamtkirchgemeinde der Stadt Bern beab-

sichtigt an der Ecke Freienstraße-Fellenbergstraße eine

neue Kirche zu erstellen und hat unterm 5. Mai 1902
dem Gemeinderat von Bern ein Baubewilligungsgesuch
mit Planbeilagen eingereicht. Der projektierte Bau ist

profiliert.
— Wo steckt der Bundeslöwe? fragt der „Bund"

und antwortet darauf: Ein Steinhauermeister macht

uns darauf aufmerksam, daß in dem neu aufgestellten
Findlingsblock vor dem alten Bundesrathause ein Vexier-
bild verborgen liege, nämlich ein ziemlich gut ausge-
prägtes Löwenhaupt. Wir haben diese Angabe bestätigt
gefunden. Steht man nämlich auf dem Bürgersteig an
der Bundesgasse bei der Kantonalbank, etwa zwischen
den Hausnummern 6 und 8, so erblickt man nach

die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbeverein«). 12g

einigem Hinsehen ganz deutlich die Umrisse des Löwen-
Hauptes. Besonders schön treten — an dem westlichen
Teil des Steines — die Partie an den Nüstern, der
Nasenbogen, der Augenbogen und die Stirne hervor.
Ein ähnliches Löwenhaupt sei von der Wallalp (Stock-
Horn) aus an der Sträußlifluh zu bemerken.

Bauwesen in Basel. Der provisorische Bahnhof der
Centralbahn wird am 2. Juni dem Betrieb übergeben
werden. Damit wird sich für den städtischen Verkehr
eine große Umwandlung vollziehen. Der provisorische
Bahnhof liegt auf der Seite des Gundoldingerquartiers,
er ist überaus geräumig und man würde mancherorts
gerne die definitiven Einrichtungen daran eintauschen.
Das Provisorium dürfte etliche Jahre andauern, weshalb
am Ausgang des provisorischen Bahnhofes bereits ein
neues Hotel erstanden ist. Den von auswärts kom-
wenden Reisenden werden die neuen Verhältnisse eine

Ueberraschung sein.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Mit dem Bau von
Wohn- und Geschäftshäusern in der ehemalig Schlatter-
Freiz'schen Liegenschaft an der David- und Unterstraße
ist begonnen worden. Mehrere Häuser sind in vollem
Bau begriffen, auch die Verbindungsstraße von der
Unterstraße zur Teufenerstraße ist nahezu erstellt.

An Stelle des alten Bades an der Linsenbühlstraße
vor dem Speiserthor erstellt die Firma I. N. Oster-
walder's Sohn einen gewaltigen Neubau, der Laden-
räume, vermutlich auch ein Restaurant und Wohnungen
enthalten soll. Das Gebäude, dessen Fertigstellung in
den nächsten Monaten zu erwarten sein wird, macht
einen recht imponierenden Eindruck. Vor allem fallen
die großen Schaufenster in die Augen, deren Umrahmung
in moderner Münchner Manier gehalten ist.

Kirchenban Goldau. In Goldau soll wenn möglich
auf den hundertjährigen Gedenktag jenes großen Berg-
sturzes vom Roßberg am 2. September 1806, dem 500
Menschen und ein prächtiges Wiesengelände zum Opfer
fielen, eine neue Herz-Jesu-Kirche erstellt werden.

Schulhansbau Holstein (Baselland). Die Gemeinde-
Versammlung hat letzten Sonntag den Bau eines neuen
Schulhauses im Kostenvoranschlag von rund 35,000 Fr.
beschlossen.

Kirchenrenovation Oberiigeri. Wie bereits gemeldet,
beschloß die Kirchgemeinde Vergrößerung und gänzliche
Renovation der Pfarrkirche. Budgetierte Kosten 71,000
Franken. Vorhandene disponible Mittel ca. 22,000 Fr.
Die ganze Bangeschichte wird aber auf rund 100,000 Fr.
zu stehen kommen.
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HL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgejuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

tSV. Welches ist das beste säurefreie Lötwasser, welches sich
vorteilhaft bewährt zum Verlöten von Kupfer auf Kupfer und auf
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